
P R O G R A M M

1. SAARLÄNDISCHE STAHLGESPRÄCHE
Von der Montanunion zur Transformation – 

Herausforderungen für die Stahlindustrie

25. & 26. Februar 2026 
Ministerium für Wirtschaft, Innovation, Digitales und Energie Saarland, 

Franz-Josef-Röder-Straße 17, 66119 Saarbrücken

Registrierung

PANEL I: SETTING THE SCENE - ROHSTOFF- UND ENERGIEMÄRKTE AUS SICHT DER STAHLINDUSTRIE

10:00-10:30 Uhr

11:15-11:45 Uhr Montanunion Gestern, Heute, Morgen – Die Entwicklung des
europäischen Rechtsrahmens im Stahlsektor 
Prof. Dr. Marc Bungenberg, Europa-Institut der UdS

11:45-13:00 Uhr

13:00-14:00 Uhr

Moderation: Prof. Dr. Marc Bungenberg, Europa-Institut der UdS
Vortrag 1: Verteilung von notwendigen Rohstoffen in Zeiten von
geopolitischen Herausforderungen
Dr. Peter Buchholz, Leiter Deutsche Rohstoffagentur (DERA) 
Vortrag 2: Rohstoffversorgung und EU-Außenrohstoffpolitik
Prof. Dr. Christian Tietje, Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg
Kommentar aus der Praxis 

Paneldiskussion: Herausforderungen der Stahlwirtschaft 
Moderation: Prof. Dr. Till Holterhus, Europa-Institut der UdS
Stefan Rauber, SHS-Stahl-Holding-Saar
Kerstin Rippel, Wirtschaftsvereinigung Stahl
Jens Geier, Mitglied des Europäischen Parlaments

Mittagessen

TAG 1

14:00-15:30 Uhr

10:30-10:45 Uhr Grußwort
Prof. Dr. Ludger Santen, Präsident der Universität des Saarlandes (UdS)

Keynote
Anke Rehlinger, Ministerpräsidentin des Saarlandes

10:45-11:15 Uhr

Kaffeepause15:30-16:00 Uhr

Unterstützt 
von 



PANEL II: STAHLBINNENMARKT UND WETTBEWERB ODER EINE NEUE 
INDUSTRIEPOLITIK FÜR DEN STAHLSEKTOR? 

Moderation: Dr. Philipp Reinhold, Europa-Institut der UdS
Vortrag 1: Neues Gleichgewicht zwischen Wettbewerbsfähigkeit und
Dekarbonisierung
Prof. Dr. Walter Frenz, RWTH Aachen  
Vortrag 2: Energiepreise und Wettbewerbsfähigkeit der europäischen
Industrie 
Prof. Dr. Daniel Gros, Bocconi University 
Kommentar aus der Praxis: Wie importierte Stahl-Derivate Europas
industrielle Basis zerstören
Alexander M. Julius, Macrometal, EUROMETAL

17:30-18:00 Uhr Zusammenfassung

16:00-17:30 Uhr

Impulsvortrag: Grüner Wasserstoff 
Jonathan Weber, SHS Stahl-Holding-Saar

PANEL III: NACHHALTIGE TRANSFORMATION UND INNOVATION IN DER STAHLPRODUKTION 

9:00-9:30 Uhr

Moderation: Dr. Mareike Fröhlich, Europa-Institut der UdS
Vortrag 1: Transformation zur wasserstoffbasierten
Primärstahlproduktion 
Prof. Dr. Stefan Lechtenböhmer, Universität Kassel 
Vortrag 2: Rechtliche Rahmenbedingungen für Wasserstoff in
der Produktion und Anwendung
Assoc.-Prof. Dr. Ruven Fleming, Rijksuniversiteit Groningen 
Kommentar aus der Praxis 

9:30-10:00 Uhr Keynote
Jürgen Barke, Minister für Wirtschaft, Innovation, Digitales und Energie
(Saarland), Stellvertretender Ministerpräsident

10:00-11:30 Uhr

TAG 2

11:30-12:00 Uhr Kaffeepause

PANEL IV: DIE AUSSENDIMENSION - 
SCHUTZ DER STAHLINDUSTRIE DURCH DIE HANDELSPOLITIK DER EU

Moderation: Prof. Dr. Marc Bungenberg, Europa-Institut der UdS
Vortrag 1: Von Handelsschutzinstrumenten 1.0 zur Overcapacity-
Verordnung 
N.N., DG Trade, Europäische Kommission
Vortrag 2: CBAM und weitere handelspolitische Initiativen für einen
nachhaltigen und fairen Stahlhandel 
Ass.-Prof. Dr. Patrick Abel, Universität Innsbruck
Kommentar aus der Praxis 

12:00-13:30 Uhr

Organisation
Prof. Dr. Marc Bungenberg LL.M., Dr. Mareike Fröhlich LL.M., Dr. Philipp Reinhold 
Lehrstuhl für Öffentliches Recht, Völkerrecht, Europarecht, Internationales Wirtschaftsrecht
Jean-Monnet-Lehrstuhl für sicheres und nachhaltiges Rohstoffrecht sowie Rohstoffpolitik
Bei Fragen kontaktieren Sie uns gerne unter conference@europainstitut.de
Bitte melden Sie sich bis zum 31. Januar 2026 an über https://forms.office.com/e/ca05rPzXEj 


